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Norm

AußStrG §162

AußStrG §174 A

Rechtssatz

Wenn ein minderjähriger Noterbe vorhanden ist, kann die Einantwortung nicht ergehen, bevor der P7ichtteilsausweis

rücksichtlich des Minderjährigen erbracht ist und dessen Pflichtteil entweder entrichtet oder sichergestellt wurde.

Entscheidungstexte

5 Ob 356/61

Entscheidungstext OGH 13.12.1961 5 Ob 356/61

Veröff: NZ 1963,122

2 Ob 190/67

Entscheidungstext OGH 23.06.1967 2 Ob 190/67

Beisatz: Eine Verweisung des minderjährigen Noterben auf den Rechtsweg gemäß § 2 Abs 2 Z 7 AußStrG ist nur

dann zulässig, wenn alle Möglichkeiten ausgeschöpft worden sind, um über seinen Anspruch bereits im

Abhandlungsverfahren zu entscheiden. (T1) Veröff: RZ 1967,166 = EFSlg 9274

8 Ob 22/68

Entscheidungstext OGH 30.01.1968 8 Ob 22/68

Vgl; Veröff: SZ 41/13 = NZ 1968,199

4 Ob 589/87

Entscheidungstext OGH 03.11.1987 4 Ob 589/87

Beisatz: Der Pflichtteilsausweis ist freilich nur bei Zweifeln darüber zu verlangen, ob ein Minderjähriger in seinem

Pflichtteil verletzt wird. (T2)

6 Ob 521/88

Entscheidungstext OGH 03.03.1988 6 Ob 521/88

Beisatz: Jedoch keine Bemessung oder Sicherstellung des Pflichtteils, wenn der Noterbe vor Beschlußfassung des

Abhandlungsgerichtes volljährig geworden ist. (T3)

5 Ob 29/93

Entscheidungstext OGH 23.03.1993 5 Ob 29/93

Auch; Veröff: SZ 66/39

2 Ob 511/94

Entscheidungstext OGH 24.03.1994 2 Ob 511/94

Veröff. SZ 67/53

5 Ob 215/07i

Entscheidungstext OGH 16.10.2007 5 Ob 215/07i

Beisatz: Mit Rechtskraft der Einantwortung ist der Rechtsfürsorgeauftrag an das Verlassenschaftsgericht beendet.

(T4); Beisatz: Aus der Verbücherungsklausel der Einantwortungsurkunde ergibt sich kein Rechtsfürsorgeauftrag

für das Grundbuchgericht. (T5); Veröff: SZ 2007/158
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